
 

 

 

CONVA Sicherheitstraining – Organisatorisches 

Sie möchten mit uns ein neues Teenie-/Jugend-Sicherheitstraining organisieren? Wir freuen 
uns darüber! Hier ein paar Anmerkungen zum organisatorischen Ablauf: 

 Terminabsprache 

Stimmen Sie bitte zunächst mit uns und der Schule einen passenden Trainingstermin ab. 
Gerne reservieren wir Ihnen für eine Woche 1-2 Alternativtermine. Wir haben in der Regel 
eine Vorlaufzeit von 3-4 Monaten. 

 Mitteilung an die Eltern 

Über den Trainingstermin unterrichten wir die Eltern mit einem kurzen Schreiben, in dem 
wir auch in Stichworten die Trainingsinhalte skizzieren. Diese „Mitteilung an die Eltern“ (vgl. 
Muster in der Anlage) stellen wir Ihnen bzw. der Schule als PDF-Datei zur Weiterverteilung 
per E-Mail zur Verfügung (auf Wunsch auch kostenlos als Druckversion). 

Die Mitteilung an die Eltern sollten an alle Klassen der entsprechenden Altersgruppen (11-13 
Jahre) in der Schule verteilt werden. Auf der Mitteilung können wir auch eine Kooperation 
erwähnen, z.B. mit dem Förderverein, oder ein zusätzliches Logo platzieren. 

 Training 

Die Anmeldung zu dem Training erfolgt am einfachsten über unsere Homepage 
(www.conva.de) unter „Trainingsangebote“. Bis zu dem von uns vorher festgelegten Stichtag 
(in der Regel 10 Wochen vor dem Trainingstermin) müssen wir feststellen, ob wir die Min-
destteilnehmerzahl (20) erreicht haben. 

Sehr gerne informieren wir auch Nachbarschulen. In diesem Fall räumen wir der veranstal-
tenden Schule allerdings bis zum Stichtag ein Vorrecht bei den Anmeldungen ein. Erst danach 
erhalten auch schulfremde Teilnehmer eine Zusage, sofern noch Plätze frei sind. 

 Trainingsraum 

Für das Training benötigen wir einen einzelnen Raum, der genügend Platz für einen Stuhlkreis 
mit den Teilnehmern und dem Trainer bietet. Ein üblicher Klassenraum reicht dafür norma-
lerweise aus. Weitere Technik (Beamer, Mikrofon, Flipchart) ist nicht erforderlich. 

Bitte beachten Sie bei der Raumwahl auch, dass Toiletten zur Verfügung stehen. 
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 Trainingszeiten 

Das Teenie- bzw. Jugend-Sicherheitstraining wird an drei aufeinanderfolgenden Tagen mit 
einem CONVA-Trainer von Freitag bis Sonntag durchgeführt. Die üblichen Trainingszeiten 
sind: 

Freitag, 15:00-18:30 Uhr (Elternrunde: 19:00-20:30 Uhr) 
Samstag, 09:30-14:30 Uhr 
Sonntag, 09:30-14:30 Uhr 

Das Training findet ohne Eltern statt. Am ersten Tag dauert das Training für die Teenies bzw. 
Jugendlichen bis 18:30 Uhr; anschließend findet von 19:00 Uhr bis etwa 20:30 Uhr die Eltern-
runde ohne Teenies bzw. Jugendliche statt. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir Ihre 
Kinder in dieser Zeit nicht betreuen können. In der Elternrunde bereiten wir ausgesuchte 
Trainingsinhalte auf, beantworten Fragen und diskutieren Hintergründe. 

 Teilnehmer 

Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 20, maximal trainieren wir mit 30 Teilnehmern. Die Trai-
nings führen wir gemischtgeschlechtlich für die Altersgruppen 11-13 Jahre (Teenie-Training) 
bzw. 14-17 Jahre (Jugend-Training) durch. 

Die Trainingsinhalte der Teenie- und Jugend-Trainings sind relativ identisch, so dass wir 
lediglich einige altersmäßige Schwerpunkte setzen. Von daher ist es auch möglich, eine 
Altersgruppe von 12-14 oder 13-15 Jahren zusammenzusetzen, solange der Altersunter-
schied innerhalb eines Trainings nicht zu groß ist. 

 Preise 

Wir rechnen ausschließlich mit den teilnehmenden Familien ab, so dass keinerlei Kosten auf 
die Schule oder Sie als Mitorganisatorin zukommen – auch dann nicht, wenn das Training 
nicht zustande kommt! Führen wir es durch, erhalten Sie bei Teilnahme einen Rabatt in Höhe 
von 50% der Teilnahmegebühr. 

Die Teilnehmergebühr beträgt 175 Euro pro Teilnehmer für alle Tage. Für jedes teilneh-
mende Geschwisterkind reduziert sich der Preis um 10 Euro. 

Beiwohnende Eltern sind in diesem Preis inbegriffen, zahlen also nichts extra. 

Sollten Kosten für die Räumlichkeit anfallen, so übernehmen wir davon die Hälfte, maximal 
150 Euro, die andere Hälfte müssen wir auf die Teilnehmer umlegen. 


